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Wieder ist ein Jahr vorbei und Sie halten eine neue Ausgabe der Informationsschrift 
„Brandaktuell“ in Ihren Händen!

Wir, Ihre Feuerwehr, freuen uns auch in diesem Jahr, Ihnen einen Querschnitt unse-
rer Arbeit in diesem Heft darstellen zu können.

Im vergangenen Jahr wurden die vier Ortsfeuerwehren Diepholz, Aschen, Heede und Sankt Hülfe 
zu insgesamt 204 Einsätzen alarmiert. Wie schon in vielen Jahren zuvor mussten wir aber wieder 
weniger Brände bekämpfen als sonstige Einsätze abarbeiten. Obwohl natürlich jeder Einsatz einer 
zu viel ist, denn schließlich steckt hinter jeder Alarmierung ein Schicksalsschlag, der zum Einsatz 
der ehrenamtlichen Helfer führt.

Im Alltag, hier insbesondere in den Städten (auch in unserer), wird die Feuerwehr trotz auffälliger 
Fahrzeuge und lautem Martinshorn kaum noch wahrgenommen. Sie ist immer mehr eine Selbst-
verständlichkeit für die Bürgerinnen und Bürger geworden, die Hilfe benötigen und diese natürlich 
auch bekommen sollen!

Aber es gibt leider auch andere, die die Fahrzeuge der Feuerwehr und anderer Rettungsorganisatio-
nen als lästig und sogar teilweise für unverschämt halten! Denn schließlich sind diese Fahrzeuge in 
den Augen dieser Mitbürger zur falschen Zeit und am falschen Ort unterwegs und stören eigentlich 
nur den eigenen Tagesablauf! Leider bedenken diese Bürgerinnen und Bürger nicht, dass sich gera-
de JETZT jemand in einer Situation befindet, in der man auf schnellstmögliche Hilfe hofft!

Daher möchte ich Sie bitten und haben Sie z.B. Verständnis:

• für die Vorfahrtsrechte dieser Fahrzeuge,

• für eine gesperrte Straße oder

• für eine Räumung einer Gefahrenstelle (das dient auch IHREM Schutz)

Denn:

Einsatzkräfte wollen einfach nur ihrer wichtigsten Aufgaben nachgehen: HELFEN!

Eine wichtige, lebensrettende Neuerung, die Sie liebe Mitbürgerinnen und –bürger direkt betrifft, 
ist die ab dem 01.01.2016 gesetzliche Forderung zur Installation bzw. Vorhaltung von Rauchwarn-
meldern in Ihren Wohnungen und Häusern! Wir möchten Sie dringend dazu anhalten, diese kleinen 
Lebensretter als eine Selbstverständlichkeit anzusehen! Denn schließlich reichen 3–4 Atemzüge 
verqualmter Atemluft aus, um Ihr Leben massiv zu bedrohen!! Also, falls in Ihrer Wohnung noch 
keiner dieser wichtigen Lebensretter hängt, ändern SIE es!! Weitere Informationen zu diesem Thema 
finden Sie auch ab Seite 41 in diesem Heft!

Ich möchte aber auch diese Zeilen dazu nutzen, mich bei allen zu bedanken, die die Feuerwehr in 
irgendeiner Art und Weise unterstützen.

Danke, insbesondere an die Arbeitgeber und an die Familien 
der Feuerwehrkameradinnen und -kameraden!

In eigener Sache …
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Ohne die Freistellung bei der Arbeit, aber auch die Rücksichtnahme innerhalb der Familie oder des 
Freundeskreises, würde es keine Freiwillige Feuerwehr geben! Denn, und das glauben immer noch 
sehr viele in unserer Stadt, die Feuerwehr in Diepholz ist nicht hauptberuflich besetzt. Sie besteht zu 
100% aus ehrenamtlichen Bürgerinnen und Bürgern wie Sie, verehrte Leserin, verehrter Leser, die in 
ihrer Freizeit sich in den Dienst des Nächsten stellen!

Abschließend möchte ich Sie auf das Motto des Landesfeuerwehrverbandes Niedersachsen e.V. für 
das Jahr 2016 hinweisen:

Dieses Motto zeigt einerseits, dass Ihre Feuerwehr ständig versuchen wird, alles in ihrer Macht 
stehende umzusetzen, um Ihnen in Notsituationen zu helfen. Andererseits soll es aber auch zeigen, 
wie offen für ALLE die Freiwillige Feuerwehr ist! Jeder der möchte, kann bei uns mitmachen, egal ob 
Frau oder Mann, ob Katholik oder Moslem, bei der Freiwilligen Feuerwehr ist jede Bürgerin / jeder 
Bürger willkommen!

Frank Schötz (Stadtbrandmeister)

Statistik – 10 Jahre „Wir über uns“

Jahr

Anzahl 
Alarmie-
rungen B T TVU LH G (GW-G) F BSW

Alarmie-
rungen/
Woche

Einsatz-
stunden

Einsatz-
stunden 
pro Tag

aktive 
Mitglieder

2006 200 18 33   3 17 32 34 63 3,85 3398,00   9,31 207

2007 226 23 44   8 12 26 39 74 4,35 3481,50   8,28 206 

2008 168 25 23  2 10 23 34 51 2,23 2899,50  6,93 208

2009 164 27 26   2 14 21 23 51 3,15 2564,50   7,02 200

2010 188 30 27   3 11 37 28 52 3,61 3080,00  8,43 186

2011 181 28 24   5 17 14 30 63 3,48 2080,00  5,70 170

2012 164 35 24   2   9   5 27 62 3,15 2506,00  6,86 176

2013 215 43 34 1 19 33 24 61 4,13 5150,00 14,10 195

2014 154 41 28 2 1 16 16 50 2,96 2748,50 7,53 195

2015 204 24 55 5 14 23 23 60 3,93 2922,00 8,00 198

Summe 1864 294 318 33 124 230 278 587
Ø  

3,48
Ø  

3084,00
Ø  

8,43
Ø 

194

B = Brände • T = Technische Hilfeleistung • TVU = Technische Hilfeleistung Verkehrsunfall

G (GW-G) = Gefahrgut-Unfall • F = Fehlalarm • BSW = Brandsicherheitswache
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Autohaus Anders GmbH
49356 Diepholz, Kruppstraße 1,  Tel.: 05441-5958-0, 
www.ich-fahre-anders.de, E-Mail: info@auto-anders.de

An alle, die sich  
jeden Tag in höchste  
Gefahr begeben.
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in den letzten 12 JahrenEinsätze

0 50 100 150 200 250

2004

2005

2006

2007

2008

2009

2010

2011

2012

2013

2014

2015

 32 21 2 47 6 74 26

 23 36 3 33 17 62 17

 18 33 3 34 17 63 32

 24 44 8 39 12 74 26

 25 23 2 34 10 51 23

 27 26 2 23 14 51 21

 30 27 3 28 11 52 37

 28 24 5 30 17 63 14

 35 24 2 27 9 62 5

 43 34 1 24 19 61 33

 41 28 2 16 1 50 16

 24 55 5 23 14 60 23 

�  Brände �  Techn. Hilfe �  Verkehrsunfälle �  Fehlalarme �  Löschhilfen �  Brandsicherheitswachen �  Gefahrguteinsätze

199 Einsätze

191 Einsätze

200 Einsätze

226 Einsätze

168 Einsätze

164 Einsätze

188 Einsätze

181 Einsätze

164 Einsätze

215 Einsätze

154 Einsätze

204 Einsätze

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
STADT DIEPHOLZ

 Die Freiwillige Feuerwehr in Diepholz braucht Verstärkung!

Wer Interesse hat und ein bißchen seiner Freizeit für eine gute Sache bereitstellen 
will, der kann sich bei uns melden und mitmachen! (Ansprechpartner siehe Seite 26 und 27)
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Das  wird  ja  immer  schöner

Für alle, die mich noch nicht kennen: Ich bin eine 
echte Diepholzer Gans und wohne jetzt auch in der 
Grafenstadt. Es gefällt mir wirklich sehr gut hier. Ganz 
besonders interessiere ich mich für die Sauberkeit bei 
uns in der Stadt.

Darum marschiere ich gerne überall umher und freue 
mich, wenn alles schön gepflegt und aufgeräumt ist. 
Und wenn ich doch mal einen Schmutzfink treffe, 
dann bekommt er ordentlich was gezischt. Schließlich 
kann es richtig teuer werden, wenn man die Umge-
bung dreckig macht. 

Also, immer schön sauber bleiben!                                                                      

Gans schön sauber hier!
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Neue Drehleiter für die Diepholzer Feuerwehr
soll 2016 kommen

Auch im Jahr 2015 wurde weiter an der Umsetzung des Fahrzeugkonzeptes für die Feuer-
wehren der Stadt Diepholz gearbeitet. Als nächste große Anschaffung steht für die Orts-
feuerwehr Diepholz eine neue Drehleiter auf dem Plan. Diese wurde bereits nach dem Be-
schluss des Verwaltungsausschusses vom 15. Januar 2015 ausgeschrieben und bestellt. 
Die Auslieferung ist für Februar 2016 geplant. 

Genau handelt es sich bei dem neuen Fahrzeug um eine Magirus-Drehleiter vom Typ M32L-
AT auf einem Fahrgestell von MAN. Die Arbeitshöhe beträgt 23 Meter und ist damit rund 
fünf Meter höher als die bisherige Drehleiter. Der Rettungskorb der neuen Drehleiter ist für 
vier Personen ausgelegt. Als Besonderheit ist sie mit einem Teleskopausleger ausgestattet.

Die schon seit etwa drei Jahren geplante Neuanschaffung war nötig geworden, weil die alte 
Drehleiter nicht mehr zuverlässig arbeitet. „Sie kann nur noch mit hohen Unterhalts- und 
Reparaturkosten in Betrieb gehalten werden“, erklärt Andreas Strümpler von der Stadtver-
waltung. 

Angeschafft wurde die ausgediente Drehleiter im Jahr 1989. Sie ist somit schon 27 Jahre 
bei der Feuerwehr Diepholz im Einsatz. Mit der Auslieferung der neuen wird sie dann ver-
kauft.

Allerdings lässt sich eine neue Drehlei-
ter nicht ohne weiteres aus einem Ka-
talog bestellen. Eine eigens für diese 
Beschaffung eingerichtete Arbeitsgrup-
pe der Ortsfeuerwehr Diepholz hat die 
technischen Spezifi kationen, die für 
Diepholz erforderlich sind, ausgearbei-
tet, so dass die Ausrüstung nun genau 
auf die örtlichen Herausforderungen 
abgestimmt ist. 

„Es ist wichtig, dass die Feuerwehren 
immer die benötigte Unterstützung 
erhalten, um gesichert Menschen 
in Not zu helfen. Denn es ist keine 
Selbstverständlichkeit, das eigene 
Leben und die Gesundheit für die Si-
cherheit in der Stadt Diepholz zu ris-
kieren“, weiß auch Bürgermeister Dr. 
Schulze den Einsatz der Frauen und 
Männer der Feuerwehren in Diep-
holz zu schätzen. 

Die alte Drehleiter vor dem Feuerwehrhaus.
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Tabellarische Erfassung der Einsätze 2015

Einsatz-Datum Alarmierung Kategorie Einsatz-Art Erläuterung Einsatz-Ort Eins.-Leitung

16.01.2015 10:26 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung VU Eingeklemmte Person Diepholzer Str. Höhe Nike Gatzemeier, Rolf
16.01.2015 10:25 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung VU Eingeklemmte Person Sankt Hülfer Bruchstraße Gatzemeier, Rolf
03.02.2015 08:17 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA St. Ansgar Klinik Diepholz Gatzemeier, Rolf
21.02.2015 10:30 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Lembruch Hohe Sieben Lindberg, Heiko
25.02.2015 11:57 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Lebensbaum Gatzemeier, Rolf
26.02.2015 21:40 Brand Mittelbrand (2-3 C Rohre) Containerbrand DH-Schloßstr. Gatzemeier, Rolf
27.02.2015 08:16 Brand Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) Mülltonnenbrand DH Schloßstr. Gatzemeier, Rolf
04.03.2015 13:05 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Thüringer Straße 4 Gatzemeier, Rolf
17.03.2015 18:32 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA AH Anna Margaretha Gatzemeier, Rolf
26.03.2015 21:15 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Porschestraße 1 Gatzemeier, Rolf
29.03.2015 22:00 Hilfeleistung Sturmeinsatz Baum auf Straße Bremer Straße Meine, Ralf
30.03.2015 17:30 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum auf Straße Drebber zum Streek ( Allos ) OrtsBm Drebber
31.03.2015 13:45 Hilfeleistung Menschenrettung Transport von Kindern B 51, Graftlage Schötz, Frank
31.03.2015 13:15 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung VU Eingeklemmte Person B 51, Graftlage Schötz, Frank
31.03.2015 15:00 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum auf Straße Hindenburgstr. 11 Schötz, Frank
31.03.2015 15:30 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum Stüvenstr. 20 Schötz, Frank
31.03.2015 16:30 Hilfeleistung Sturmeinsatz keine Feststellung Willenberg Schötz, Frank
31.03.2015 16:45 Hilfeleistung Sturmeinsatz keine Feststellung Müntepark Schötz, Frank
31.03.2015 17:00 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum Kohlhöfer Maschweg Schötz, Frank
31.03.2015 17:45 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum B 69 Aschen Schötz, Frank
31.03.2015 18:45 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum Brandenburger Straße Schötz, Frank
31.03.2015 19:15 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum Heldenhain Gatzemeier, Rolf
31.03.2015 19:45 Hilfeleistung Sturmeinsatz Sturmschaden Hammer Markt Gatzemeier, Rolf
31.03.2015 20:30 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum Kurzer Weg Gatzemeier, Rolf
31.03.2015 21:15 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum Thea-Hucke-Str. Gatzemeier, Rolf
31.03.2015 21:15 Hilfeleistung Sturmeinsatz Sturmschaden Flöthestraße 44 Gatzemeier, Rolf
31.03.2015 13:30 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz B 51 Graftlage Schötz, Frank
02.04.2015 16:02 Hilfeleistung Öl auf Straße Auslaufende Flüssigkeit B 69 Schobrink Göbberd, Stefan
02.04.2015 16:30 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz B 69 Schobrink Lindberg, Heiko
10.04.2015 19:13 Brand Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) E-Gerätebrand Zwickertstraße Gatzemeier, Rolf
11.04.2015 16:30 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Hunte Barnstorf Lindberg, Heiko
13.04.2015 07:20 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung Tür öffnen Gatzemeier, Rolf
13.04.2015 16:05 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Barnstorf Lindberg, Heiko
16.04.2015 08:15 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Niedersachsenstraße 4 Gatzemeier, Rolf
16.04.2015 16:00 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Hunte Barnstorf Lindberg, Heiko
20.04.2015 04:15 Hilfeleistung Menschenbergung Person im Gleis Bahnhof DH Gatzemeier, Rolf
23.04.2015 08:19 Hilfeleistung Tierrettung Vogel im Keller Römlingstraße 2 Schmidt, Holger
26.04.2015 14:00 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Hunte Schäferhof Malz Dr., Hauke
29.04.2015 15:45 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Hunte Schäferhof Lindberg, Heiko
30.04.2015 08:05 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Hunte Barnstorf Lindberg, Heiko
03.05.2015 19:05 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung Wassereinsatz Weizenkamp 2 Gatzemeier, Rolf
04.05.2015 15:45 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Barnstorf Aldorferstr. Lindberg, Heiko
05.05.2015 18:00 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum auf Straße An der Hüde Gatzemeier, Rolf
07.05.2015 15:55 Brand Mittelbrand (2-3 C Rohre) Maschinenbrand / Baggerbrand neues Baugebiet Lange Wand II Meine, Ralf
07.05.2015 15:40 Löschhilfe Mittelbrand (2-3 C Rohre) Maschinenbrand / Baggerbrand neues Baugebiet Lange Wand II Meine, Ralf
08.05.2015 14:30 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Marl Schäferhof Lindberg, Heiko
11.05.2015 16:50 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung Handschellen m. Eisensäge Polizei DH Gatzemeier, Rolf
19.05.2015 16:14 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung VU Eingeklemmte Person B69 Falkenhardt; Höhe Rittergut Gatzemeier, Rolf
19.05.2015 16:13 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung VU Eingeklemmte Person B 69 Falkenhardt Gatzemeier, Rolf
26.05.2015 18:53 Brand Mittelbrand (2-3 C Rohre) Zimmerbrand An der Bahn 27a Gatzemeier, Rolf
27.05.2015 10:55 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung VU Eingeklemmte Person Alte B 214 / Höhe NIKE Leymann, Volker
30.05.2015 23:30 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Wellestraße 24 Gatzemeier, Rolf
05.06.2015 19:50 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung Ölspur/Öleinsatz Thüringer Straße 17 Malz Dr., Hauke
06.06.2015 11:25 Brand Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) Moorbrand Kanalweg/ Schobrink Mehrholz, Uwe
06.06.2015 16:00 Brand Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) Kontrolle der Brandstelle Kanalweg /Schobrink Mehrholz, Uwe
07.06.2015 17:51 Brand Mittelbrand (2-3 C Rohre) Waldbrand Kanalweg / Lindloge Göbberd, Stefan
07.06.2015 20:50 Brand Entstehungsbrand (Kleinlöschg) Mülltonnenbrand Flöthestraße 43 Gatzemeier, Rolf
09.06.2015 21:50 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung Pferd eingeklemmt Apwischer Straße 34; Goosen Göbberd, Stefan
09.06.2015 22:10 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung Pferd eingeklemmt Aschen Apwischer Str.34 Dövener, Ralf
15.06.2015 22:15 Fehlalarm Fehlalarm Grillfeuer Turmstr. Gatzemeier, Rolf
15.06.2015 19:45 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Strothestraße 38 Lindberg, Heiko
17.06.2015 19:08 Brand Mittelbrand (2-3 C Rohre) Flächenbrand Ossenbecker Moorweg Schötz, Frank
17.06.2015 19:27 Löschhilfe Mittelbrand (2-3 C Rohre) Flächenbrand Ossenbecker Moorweg Göbberd, Stefan
17.06.2015 19:11 Löschhilfe Mittelbrand (2-3 C Rohre) Flächenbrand Ossenbecker Moorweg Schötz, Frank
27.06.2015 11:20 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Maschstraße 31 Hümmling, Florian
30.06.2015 22:20 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum Junkernhäuser weg Gatzemeier, Rolf
02.07.2015 15:10 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Porschestraße 1 Gatzemeier, Rolf
12.07.2015 12:04 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Wellestraße 24 Gatzemeier, Rolf
23.07.2015 04:10 Brand Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) Zimmerbrand Lüderstraße 61 Gatzemeier, Rolf
23.07.2015 16:00 Sicherheitsdienst Brandsicherheitswache BSW Bürgerpark Malz Dr., Hauke
23.07.2015 04:15 Löschhilfe Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) Küchenbrand Lüderstraße 61 Gatzemeier, Rolf
23.07.2015 04:10 Löschhilfe Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) Zimmerbrand Lüderstraße 61 Gatzemeier, Rolf
25.07.2015 14:13 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum auf Straße Philosophenweg Mucker, Uwe
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Tabellarische Erfassung der Einsätze 2015

Einsatz-Datum Alarmierung Kategorie Einsatz-Art Erläuterung Einsatz-Ort Eins.-Leitung

25.07.2015 21:58 Hilfeleistung Sturmeinsatz Baum auf Parkplatz Hinterstraße 15 Schötz, Frank
25.07.2015 17:57 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum auf Straße Nähe Überführung Bundesbahn Mucker, Uwe
25.07.2015 18:23 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum auf Straße Wetscherstraße Mucker, Uwe
25.07.2015 20:14 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum auf Straße Mühlenweg Sankt-Hülfe Mucker, Uwe
25.07.2015 14:15 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum Philosophenweg Schötz, Frank
25.07.2015 22:00 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum Hinterstraße 15 Schötz, Frank
26.07.2015 05:45 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung Ölspur/Öleinsatz Auf dem Esch Schötz, Frank
26.07.2015 05:46 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung Ölspur/Öleinsatz Auf dem Esch Schötz, Frank
29.07.2015 13:00 Brand Auslösung BMA unklarer Brandgeruch Thouarsstraße 18 Telthörster, Axel
29.07.2015 13:15 Löschhilfe Entstehungsbrand (Kleinlöschg) unklarer Brandgeruch GFS-Schule Diepholz Telthörster, Axel
08.08.2015 09:00 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung Felstehausen Höffken, Björn
10.08.2015 12:25 Brand Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) Heckenbrand Maschstr.25 Dövener, Ralf
10.08.2015 12:30 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Cornau Dadau Lindberg, Heiko
12.08.2015 15:10 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Cornau Lindberg, Heiko
16.08.2015 15:30 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Baum Espeloge Gatzemeier, Rolf
16.08.2015 18:20 Hilfeleistung Menschenbergung Person im Gleis Bahnhof Gatzemeier, Rolf
17.08.2015 17:00 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Cornau Lindberg, Heiko
20.08.2015 13:25 Brand Mittelbrand (2-3 C Rohre) Heckenbrand Buchenweg Gatzemeier, Rolf
20.08.2015 16:15 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Cornau Lindberg, Heiko
21.08.2015 22:40 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Luma Gatzemeier, Rolf
21.08.2015 08:30 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung Tragehilfe Rettungsdienst Ossenbecker Straße Telthörster, Axel
22.08.2015 10:15 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Von-Hünefeld-Straße 33 Wiele, Thomas
23.08.2015 19:50 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung umgestürzter Telefonmast DH Bruch Hohnhorst Gatzemeier, Rolf
24.08.2015 22:50 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Kreishaus Gatzemeier, Rolf
24.08.2015 15:00 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Cornau Lindberg, Heiko
30.08.2015 08:40 Brand Auslösung BMA E-Gerätebrand Im Moore 1 Gatzemeier, Rolf
30.08.2015 10:45 Brand Entstehungsbrand (Kleinlöschg) unklare Rauchentwicklung Klattenberg Gatzemeier, Rolf
30.08.2015 18:59 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Eschfeldstraße 8 Hümmling, Florian
01.09.2015 11:25 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung vermutl. Reizgasaustritt Jobcenter Gatzemeier, Rolf
01.09.2015 11:25 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz vermutl. Reizgasaustritt Jobcenter Gatzemeier, Rolf
03.09.2015 14:15 Brand Auslösung BMA Auslösung BMA Schlesierstraße 13 Gatzemeier, Rolf
03.09.2015 14:30 Löschhilfe Entstehungsbrand (Kleinlöschg) Auslösung BMA Berufsschule Gatzemeier, Rolf
17.09.2015 22:00 Brand Entstehungsbrand (Kleinlöschg) Flächenbrand Marktplatz Gatzemeier, Rolf
18.09.2015 19:10 Brand Entstehungsbrand (Kleinlöschg) unklare Rauchentwicklung Bremerstr. Aumann, Uwe
18.09.2015 10:00 Sicherheitsdienst Brandsicherheitswache BSW Marktplatz Leymann, Volker
19.09.2015 17:00 Brand Fehlalarm unklare Rauchentwicklung Graftlage Hemtewede Gatzemeier, Rolf
19.09.2015 17:00 Löschhilfe Fehlalarm unklare Rauchentwicklung Graftlage Hemtewede Gatzemeier, Rolf
19.09.2015 17:13 Löschhilfe Fehlalarm unklare Rauchentwicklung Graftlage Hemtewede Gatzemeier, Rolf
20.09.2015 10:10 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Niedersachsenstraße 1 Abeln, Tanja
21.09.2015 02:00 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Niedersachsenstraße 1 Gatzemeier, Rolf
23.09.2015 12:00 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Thouarsstraße 18 Gatzemeier, Rolf
29.09.2015 17:34 Hilfeleistung Menschenbergung Person im Gleis Oehlener Weg \ Bahnstrecke Mucker, Uwe
05.10.2015 17:24 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Im Moore 1 Gatzemeier, Rolf
05.10.2015 15:45 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Barnstorf Aldorferstr. 17 Dövener, Ralf
09.10.2015 14:45 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Barnstorf Lindberg, Heiko
10.10.2015 12:00 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung Tür öffnen Flüchtlingsunterkunft Maschstr. Gatzemeier, Rolf
15.10.2015 22:35 Löschhilfe Großbrand (> 3 C Rohre) Dachstuhlbrand Lembruch OrtsBm Lembruch
28.10.2015 16:28 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Eschfeldstraße 8 Gatzemeier, Rolf
30.10.2015 08:50 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung Tragehilfe Rettungsdienst Lembruch Lohnewinkel Malz Dr., Hauke
06.11.2015 11:30 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung VU Eingeklemmte Person Drebber GemBm Barnstorf
09.11.2015 13:30 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz B 214 Borstel Lindberg, Heiko
10.11.2015 17:54 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung Ausleuchtung Unfallstelle Triftweg Heede Meine, Ralf
14.11.2015 17:12 Brand Entstehungsbrand (Kleinlöschg) Zimmerbrand An der Bahn 3 Gatzemeier, Rolf
18.11.2015 15:48 Brand Mittelbrand (2-3 C Rohre) Zimmerbrand Bremer Straße Schötz, Frank
18.11.2015 15:49 Löschhilfe Mittelbrand (2-3 C Rohre) Zimmerbrand Bremer Straße Schötz, Frank
19.11.2015 02:06 Hilfeleistung Techn. Hilfeleistung Bergungsarbeiten Moorhäuser Straße Schmidt, Holger
24.11.2015 02:30 Löschhilfe Mittelbrand (2-3 C Rohre) Etagenbrand Freistatt Gatzemeier, Rolf
24.11.2015 14:30 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Lüderstraße 72 Gatzemeier, Rolf
29.11.2015 20:43 Hilfeleistung Sturmeinsatz Äste auf der Fahrbahn Vechtaer Straße B69 Mehrholz, Uwe
29.11.2015 21:20 Hilfeleistung Sturmeinsatz Sicherung Weihnachtsbaum Aschen, Schützenstraße Mehrholz, Uwe
04.12.2015 13:10 Brand Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) Zimmerbrand Moorvogtsweg Gatzemeier, Rolf
04.12.2015 13:24 Löschhilfe Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) Zimmerbrand Moorvogtsweg Gatzemeier, Rolf
05.12.2015 18:45 Brand Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) unklare Rauchentwicklung Müntepark Gatzemeier, Rolf
08.12.2015 10:18 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Schlesierstraße 13 Gatzemeier, Rolf
21.12.2015 18:45 Hilfeleistung Sturmeinsatz umgestürzter Weihnachtsbaum Aschen, Schützenstraße Mehrholz, Uwe
23.12.2015 14:06 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Lemförde Lindberg, Heiko
27.12.2015 01:45 Hilfeleistung Menschenrettung Tragehilfe Rettungsdienst Luma Diepholz Gatzemeier, Rolf
28.12.2015 23:03 Brand Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) unklare Rauchentwicklung Graftlage 51 Gatzemeier, Rolf
28.12.2015 15:00 Hilfeleistung GG Gefahrguteinsatz Ölspur/Öleinsatz Lemförde Lindberg, Heiko
29.12.2015 11:50 Brand Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) Fahrzeugbrand Graftlage Höhe Gänsestübchen Gatzemeier, Rolf
31.12.2015 18:42 Brand Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) Heckenbrand Am Markt 5 Gatzemeier, Rolf
31.12.2015 21:32 Fehlalarm Fehlalarm Auslösung BMA Im Moore 1 Gatzemeier, Rolf
31.12.2015 22:10 Brand Kleinbrand (1C o. mehrere Klg) Heckenbrand Am Heldenhain Gatzemeier, Rolf
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Einsätze 2015 in Wort und Bild

Liebe Leserinnen und Leser! Im folgenden Artikel möchten wir Ihnen, nach der tabel-
larischen Aufl istung unserer Einsätze auf den vorherigen Seiten, einige Einsätze des 
Jahres 2015 detaillierter sowohl in Wort wie auch in Bild näher bringen.

16.01.2015 Verkehrsunfall
Am Vormittag des 16.01.2015 
ereignete sich ein schwerer 
Verkehrsunfall, bei dem einge-
klemmte Personen gemeldet 
worden sind. Darauf wurde die 
Ortsfeuerwehr Diepholz sowie 
die Ortsfeuerwehr St. Hülfe per 
Funkmeldeempfänger und Sirene 
alarmiert.
Vor Ort stellte sich schnell heraus, 
dass keine Person mehr einge-
klemmt war. Dennoch mussten 
die ehrenamtlichen Wehrleute 
die Erstversorgung der Verletzten 
übernehmen, bis der Rettungs-

dienst eingetroffen ist. Dies gestaltete sich allerdings problemlos, da die Stadtfeuerwehr Diep-
holz den „Luxus“ besitzt, mehrere Rettungsassistenten sowie Sanitäter in ihren Reihen hat.

21.02.2015 Beseitigung von Chemieabfällen
Hüde – Die Polizei Diepholz 
sicherte am Sam stagmorgen 
im Naturschutzgebiet „Hohe 
Sieben“ zwischen Hüde und 
Lembruch eine illegale Fäs-
ser-Entsorgung.
In einem Wassergraben ent-
lang der Straße „Zur Hohen 
Sieben“ in unmittelbarer 
Nähe des neu erstellten Schil-
ferlebnissteges waren sechs 
150 Liter-Fässer und drei 25 
Liter-Kanister mit unbekann-
tem Inhalt entsorgt worden. 
Ein aufmerksamer Verkehrs-
teilnehmer hatte die Polizei 
informiert. Da unklar war, was 
oder ob sich etwas in den Fäs-
sern befi ndet, alarmierte die Polizei die Gefahrgutstaffel des Landkreises Diepholz mit einem 
Spezialfahrzeug aus Diepholz. Nach genauer Untersuchung der ausgebildeten Feuerwehrleute 
bestätigte sich die Vermutung der Polizei, dass es sich um leere Fässer handelt. Die Gefahrgut-
staffel nahm Proben der in den Fässern befi ndlichen Restfl üssigkeiten aus einem der Fässer und 
einem der Kanister zur weiteren Analyse. Die unmittelbare Gefahr für Umwelt, Lebewesen und 
Passanten wurde gebannt, die Analyse der Restsubstanzen steht aus.
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31.03.2015 Verkehrsunfall mit 
Reisebus
Ursprünglich wurde die Ortsfeuer-
wehr Diepholz am Nachmittag des 
31.03.2015  zu einem umgestürz-
ten Baum ins Stadtgebiet alarmiert. 
Noch vor dem Ausrücken der Kräfte 
ist ein Notruf bei der Rettungsleit-
stelle über einen Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person eingegangen. 
Natürlich wurde der durch den 
Sturm entwurzelte Baum bei dieser 
Meldung vernachlässigt, und die 
Diepholzer Wehr rückte zum Ver-
kehrsunfall aus.
Nach Eintreffen der ersten Wehrleute konnte die Lage konkretisiert werden. Ein LKW wurde 

wahrscheinlich durch eine starke Windböe auf die Gegenfahrbahn gedrückt und prallte 
dort mit einem voll besetz-
ten Reisebus zusammen.
Es wurde sofort die MANV-
Lage (Massenanfall von 
Verletzten) ausgelöst und 
es rückten unzählige Kräf-
te des Rettungsdienstes zu 
den sowieso schon alar-
mierten RTW und NEF aus.
Durch den Aufprall wurde 
der Busfahrer massiv im 
Beinbereich eingeklemmt 
und wurde mit schwerem 
Gerät der Diepholzer Feuer-
wehr befreit.
Die Fahrgäste (17 Kinder 

plus Betreuer) konnten den Bus auf 
eigenen Füßen verlassen. 5 von ihnen 
wurden leicht verletzt und vorsorglich 
in die umliegenden Krankenhäuser ge-
bracht.
Der beiden Insassen des LKW wurden 
bei dem Unfall schwer bzw. leicht ver-
letzt und wurden Erstversorgt durch die 
anwesenden Feuerwehrsanitäter.
Der Busfahrer sowie die LKW Insassen 
wurden ebenfalls in die umliegenden 
Krankenhäuser gebracht.
Die B51 blieb für Rettungs- und Ber-
gungsarbeiten für mehrere Stunden ge-
sperrt.
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Stadtwerke Huntetal

WASSER MARSCH!
Gemeinsam stark für die Region. 
Wir sorgen für das Wasser mit 
dem Feuerwehren Leben retten.

www.stadtwerke-huntetal.de  |  Tel. (0 54 41) 903 333

Heino Siemering 
Monteur Gas, Wasser, Wärme
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02.04.2015 Verkehrsunfall
Das Sturmtief Niklas zeigte am 
02.04.2015  nochmal seine Kraft und 
beförderte einen Sattelzug mit einer 
kräftigen Böe in den Seitengraben 
auf der B69 Höhe Kreisgrenze zu 
Vechta.
Zum Glück verletzte sich der Fahrer 
bei diesem Unfall nicht und konnte 
eigenständig die Polizei informieren. 
Im weiteren Verlauf wurde die Ortsfeuerwehr Aschen alarmiert, um aus-
laufende Betriebsstoffe aufzunehmen. Da der Tank des LKW´s fast voll war, konnten die Asche-
ner mit eigenen Mitteln nicht Herr der Lage werden und forderten die Gefahrstoffstaffel SÜD aus 
Diepholz nach.
In Zusammenarbeit mit den Kameraden aus Aschen pumpte die Gefahrstoffstaffel die Diesel-
tanks leer.

10.04.2015 Küchenbrand
Offensichtlich zu lange stand das Essen 
auf dem Herd bei einer Familie in der Zwi-
ckertstraße. Laut Bewohnerin hat sie die 
Küche nur kurz unbeaufsichtigt gelas-
sen, als der Rauchmelder sich meldete. 
Da stand der Topf mit dem Essen schon 
vollkommen in Brand und die Flammen 
schlugen bereits auf das Inventar der Kü-
che über.
Zum Glück konnten die Bewohner den 
Brand schnell eindämmen, so dass die 
alarmierten 36 Feuerwehrfrauen- und 
Männer nur Nachlöscharbeiten und das 
Belüften der Räumlichkeiten vorneh-
men mussten.

Hier zeigt sich wieder, wie sinnvoll Rauchmelder sind. Wir weisen nochmals 
darauf hin, dass diese Lebensretter ab Dezember PFLICHT in jedem Haushalt sind.
In Niedersachsen müssen bis zum Ende des Jahres (2015) Schlafräume, Kinderzimmer und die 
Flure, über die Rettungswege von Aufenthaltsräume führen, mit Rauchmelder ausgestattet wer-
den. Die Anschaffung und Montage sind durch den Eigentümer der Wohnung durchzuführen, die 
Wartung bzw. die Sicherstellung der Betriebsbereitschaft verantwortet der Mieter bzw. Pächter.
Entgegen der weitläufi gen Meinung sind von der Pfl icht alle Wohnungen (Miethaus, Eigentums-
wohnungen, Eigenheime..) betroffen. Geschäftsräume sind von dieser Pfl icht nicht betroffen.

07.05.2015 Baggerbrand
Auf dem Gelände des geplanten Bau-
gebietes Lange Wand II in Heede ist am 
Nachmittag ein Bagger einer Diephol-
zer Firma in Brand geraten. Als Ursache 
ist ein technischer Defekt sehr wahr-
scheinlich. Die Ortsfeuerwehren Heede 
und St. Hülfe wurden kurz nach 16 Uhr 
per Sirene und Funkmeldeempfänger 
alarmiert und rückten mit etwa 20 Akti-

wohnungen, Eigenheime..) betroffen. Geschäftsräume sind von dieser Pfl icht nicht betroffen.
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ven an. Die Wehrleute hatten den Brand nach wenigen Minuten gelöscht. Ein Teil des Erdreiches 
musste nach dem Brand umweltgerecht entsorgt werden, da aus dem Arbeitsgerät Öl ausge-
laufen war.

19.05.2015 Verkehrsunfall
Zu einem Verkehrsunfall mit einge-
klemmter Person wurden die Wehren 
Aschen und Diepholz am Nachmittag 
des 19. Mai  auf die B69 Höhe Falken-
hardt über Funkmeldeempfänger und 
Sirene alarmiert.
Eine PKW Fahrerin kam aus ungeklärten 
Umständen auf die Gegenfahrspur und 
kollidierte dort frontal mit einem LKW. 
Dabei wurde die Fahrzeugführerin in ih-
rem PKW eingeklemmt.

Bei Eintreffen der ersten Feu-
erwehrkräfte war der Rettungs-
hubschrauber Christoph Weser 
bereits gelandet, da er zufällig in 
der Nähe und auf dem Rückfl ug 
nach Bremen war.
Die schwer verletzte Frau wur-
de mit schwerem hydraulischen 
Gerät von den Wehrleuten aus 
ihrem PKW gerettet und der 
Hubschrauberbesatzung über-
geben. Diese brachten die Frau 
in eine Bremer Unfallklinik.

26.05.2015 Zimmerbrand
Am Abend des 26. Mai heulten in Diep-
holz die Sirenen. Die ehrenamtlichen 
Wehrleute wurden zu einem Zimmer-
brand in die Straße An der Bahn gerufen.
Dort brannte aus ungeklärter Ursache ein 
Sofa in einer Wohnung. Es waren zum 
Glück schon alle Bewohner aus dem 
Mehrfamilienhaus evakuiert, so dass nie-
mand verletzt wurde.
Das Großaufgebot der Diepholzer Feuer-
wehr mit 43 Kameradinnen und Kamera-
den konnten den Brand unter schweren 
Atemschutz schnell unter Kontrolle brin-
gen und belüfteten danach die Räumlich-
keiten. 
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27.05.2015 Verkehrsunfall
Zu einem Verkehrsunfall mit vermutlich eingeklemmter Person wurde die Ortsfeuerwehr Diepholz 
am Morgen des 27.05.2015 per Funkmeldeempfänger alarmiert.
Vor Ort stellte sich zum Glück heraus, dass bereits alle Unfallbeteiligten ihre Fahrzeuge verlassen 
konnten.
Beide betroffenen Fahrzeugführer wurden in das Diepholzer Krankenhaus mit leichten bis mittel-
schweren Verletzungen vom Rettungsdienst gebracht.

06.06.2015 Moorbrand
Am Samstagmorgen gegen 11:20 Uhr wurden die Feuerwehrleute aus Aschen zu einer brennen-
den Moorfl äche am Kanalweg nördlich der Lohner Straße alarmiert.
Dort brannten eine etwa zwei mal zwei Meter große Fläche.
Schwierig wurde die Brandbekämpfung dadurch, dass sich das Feuer schon tief in den Boden 
eingefressen hatte.
Nach einer Stunde konnten die 17 Einsatzkräfte wieder einrücken. Vorsichtshalber kontrollierte 
man am Abend die Stelle nochmals, aber das Feuer war defi nitiv aus.

09.06.2015 Tierrettung
Zu einer Tierrettung auf einem Gestüt auf der Apwischer Str. wurden die Feuerwehrleute aus 
Aschen am Dienstagabend per Sirene alarmiert.
Dort war ein Pferd mit einem Vorderlauf unter das Stalltor geraten und konnte sich nicht mehr 
selbstständig befreien.
Der bereits vor Ort anwesende 
Tierarzt leitete sofort eine leichte 
Narkose ein, um das Tier ruhig zu 
stellen und etwaige Verletzungen 
zu vermeiden.
Im Zuge der Rettungsarbeiten 
wurde auch noch der Rüstwagen 
aus Diepholz nach alarmiert. Die-
ser kam jedoch nicht mehr zum 
Einsatz, da das Pferd ohne Hyd-
raulische Werkzeuge befreit wer-
den konnte.

Dort war ein Pferd mit einem Vorderlauf unter das Stalltor geraten und konnte sich nicht mehr 

17



18

15.–17.04. Frühjahrsmarkt 
 (mit verkaufsoffenem Sonntag)

14.05. Schnäppchentag

27.06– Kunst in der City 
03.07. (mit verkaufsoffenem Sonntag)

19.-21.08. Stadtfest im Müntepark
 (Sonntag: Kinderfest)

15.-18.09. Großmarkt

16.10. Grafensonntag

06.11. Gänsetag 
 mit Laternenumzug

02.–04.12. Weihnachtsmarkt

Termine 2016
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17.06.2015 Moorbrand
Zu einem Moorbrand wurde am Mitt-
wochabend des 17. Juni  die Orts-
feuerwehren Aschen und Diepholz 
alarmiert. Im Heeder Moor brannten 
ca 100x4 Meter Moorboden bzw. 
Seitengraben. Das schwierige war 
das Erreichen der Einsatzstelle, da 
sich diese ca. 4 km von befestig-
ten Wegen befand. Mit Hilfe eines 
Quads sowie Treckers wurden Ma-
terial und Personal zur Brandstelle gefah-
ren. Im Zuge der Löscharbeiten wurde noch die Ortsfeuerwehr St. Hülfe hinzu alarmiert.
Ein großer Personalaufwand für eine vergleichsweise kleine Brandstelle, jedoch machen Um-
stände im Moor dies unabdingbar.
Nach den Löscharbeiten wurde das betroffene Areal mit Schaummittel benetzt, um ein Wieder-
auffl ammen zu vermeiden.

23.07.2015 Wohnungsbrand
Ein Großaufgebot von Rettungskräften rückte am Donnerstag in den frühen Morgenstunden in 
Diep holz in die Lüderstraße aus. Alle vier Ortsfeuerwehren der Stadt Diepholz, Polizei und Ret-
tungsdienst wurden zu einem Wohnungsbrand per Funkmeldeempfänger und Sirene alarmiert.
Ein Bewohner eines Mehrfamilienhauses hörte das laute Piepen eines Brandmelders in der 
Nachbarwohnung und roch ebenfalls Brandrauch.
Die zuerst eintreffende Polizei versuchte sich durch Klingeln und Rufen Zugang zur Wohnung zu 
verschaffen, als dies kein Erfolg nach sich zog, wurde die Tür gewaltsam geöffnet. Was sie dann 
allerdings zu sehen bekamen, wirft Fragen auf.
Der Bewohner der stark verqualmten Wohnung schlief tief und fest auf dem Sofa, obwohl der 
Brandmelder sogar auf der Straße zu hören war.
Nur mit viel gutem Zureden folgte der Wohnungseigentümer den Polizisten ins Freie.
Nach Ersterkundung der Feuerwehr konnte ein Topf mit angebrannten Spaghetti festgestellt wer-
den und diese augenscheinlich OHNE Wasser zubereitet wurden.
Der Bewohner konnte nach ambulanter Behandlung in einem RTW seine Wohnung wieder be-
treten.

terial und Personal zur Brandstelle gefah-
ren. Im Zuge der Löscharbeiten wurde noch die Ortsfeuerwehr St. Hülfe hinzu alarmiert.
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25.07.2015 Sturmschäden
Am 25.07.15 wurden die Ortsfeuer-
wehren Sankt Hülfe und Diepholz 
zu insgesamt sieben Sturmschäden 
alarmiert. Bis in die späten Abend-
stunden waren die Kameraden da-
mit beschäftigt, umgestürzte Bäu-
me zu beseitigen.
Einsatzorte: Philosophenweg Diep-
holz, Bahnstrecke Diepholz/Bre-
men, Höhe Überführung Sankt 
Hülfe, Wetscher Straße, Höhe Hof 
Wiechering Sudmann, Mühlenweg, Höhe B214, Sankt Hülfer Bruchstraße, Höhe Überführung, 
Hinterstraße Diepholz, JFZ
Zeitgleich wurde das Appletree Festival auf Lüdersbusch von einer Besatzung der Ortsfeuerwehr 
Diepholz betreut.

26.07.2015 Verkehrsunfall
Am frühen Morgen des Sonntages nach dem großen Strum waren die Diepholzer und St.Hülfer 
Feuerwehrkräfte wieder gefordert. An der Kreuzung Auf dem Esch ereignete sich ein Verkehrs-
unfall. Dabei liefen Betriebsstoffe auf, die von der Ortsfeuerwehr Diepholz aufgenommen wurde. 
Weiter wurde die Einsatzstelle wieder verkehrssicher hergestellt.

10.08.2015 Gewässerverunreinigung
Bei Mäharbeiten an der Uferböschung an 
dem Fluß Dadau ist das Mähfahrzeug in 
den Fluss gestürzt und verlor dabei sein 
komplettes Motoröl. Die Gefahrgutstaffel 
Süd aus Diepholz setzte zwei Ölsperren 
und brachte schwimmfähiges Bindemittel 
auf den kontaminierten Flußabschnitt. Da-
nach wurde noch mit Hilfe eines Baggers 
das kontaminierte Erdreich ausgehoben 
und entsorgt.

20.08.2015 Gebäudebrand
Bei Abfl ammarbeiten von Unkraut an 
einem Einfamilienhaus am Buchen-
weg geriet das Feuer außer Kontrolle. 
Daraufhin wurde der Notruf absetzt, 
der die Alarmierung der Ortsfeuerwehr 
Diep holz zur Folge hatte.
Beim Ausrücken des Einsatzleitwagen 
wurde vom Eigentümer des Hauses ge-
meldet, dass er den Brand mit eigenen 
Mitteln gelöscht hätte. Die Besatzung 
des ELW´s fuhr die Einsatzstelle zur 
Kontrolle dennoch an.
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Vor Ort stellte sich eine Komplettverrauchung des Hauses heraus, worauf das HLF nachrückte, 
um mittels Atemschutzgeräteträger und Hochdrucklüfter das Haus rauchfrei zu bekommen.

20.08.2015 Blitzeinschlag
Noch während die Einsatzkräfte in das Gerätehaus eilten wegen der ausgelösten Brandmelde-
anlage im Alten Rathaus, klingelte das Telefon im Feuerwehrgerätehaus. Die Leitstelle informierte 
die ehrenamtlichen Wehrleute über einen weiteren Einsatz (vermutlicher Dachstuhlbrand nach 
Blitzeinschlag).
Sofort machten sich die Einsatzkräfte auf dem Weg in die Straße Klattenberg.
Vor Ort stellte sich heraus, dass sich an einem Bungalow ein kalter Schlag (Blitzeinschlag) er-
eignete. Dadurch wurde der Schornstein nahezu komplett zerstört, genauso wie die gesamte 
Elektrik und Teile des Daches. Rauch oder Feuer konnte zum Glück nicht erkundet werden.
Die Orstfeuerwehr Diepholz sicherte die Einsatzstelle ab und kontrollierte das Gebäude auf Glut-
nester.

01.09.2015  Gasalarm
Gegen 11:30 Uhr am Dienstagvormittag 
wurde die Polizei, Feuerwehr sowie Ret-
tungsdienst in Diepholz alarmiert. Der 
Grund: Verdacht auf Gasaustritt im Jobcen-
ter an der Bahnhofstraße. Nach Absperrun-
gen und Evakuierungen konnten Feuerwehr 
und Polizei aber Entwarnung geben.
Nach bisherigen Erkenntnissen hat ein bis-

lang unbekannter Täter vermutlich 
ein Reizstoffspray im Kellerraum 
versprüht, teilte die Polizei mit. Drei 
Personen klagten über Atemwegsbe-
schwerden. Eine Person wurde in ein 
Krankenhaus gebracht, eine weitere 
durch den Rettungsdienst behandelt.
  

19.09.2015 Fehlalarm Dachstuhlbrand
Zu einem gemeldeten Dachstuhlbrand wurden alle vier Ortsfeuerwehren der Stadt Diepholz am 
19.09.2015 zu einem Gehöft Höhe Graftlage alarmiert. Wegen einer starken Rauchentwicklung 
im Dachbereich handelte ein Passant vollkommen richtig: er wählte 112.
Vor Ort konnte schnell Entwarnung gegeben werden. Der Hauseigentümer hatte eine „massive 
Kaminbenutzung“ durchgeführt und damit die Rauchentwicklung herbeigeführt.
Ein Großteil der Einsatzkräfte konnte schon auf der Anfahrt ihren Einsatz beenden, und auch die 
Kräfte vor Ort waren nach knapp 45 Minuten wieder im ihren Gerätehäusern.

Gegen 11:30 Uhr am Dienstagvormittag 
wurde die Polizei, Feuerwehr sowie Ret-
tungsdienst in Diepholz alarmiert. Der 

lang unbekannter Täter vermutlich 
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15.10.2015 Löschhilfe in Lembruch
Lembruch – Flammen schlagen aus dem Obergeschoss: Im Gewerbegebiet Lembruch musste 
die Feuerwehr am späten Abend zu einem Brand in einem Wohnhaus ausrücken. Die drei Be-
wohner des Gebäudes konnten sich rechtzeitig ins Freie retten. Eine Person wurde verletzt.
Wie Feuerwehrpressesprecher Axel Hofmeister mitteilte, wurden die Feuerwehren Hüde und 
Lembruch gegen 22.15 Uhr alarmiert. Im oberen Teil eines Wohnhauses war in der Küche ein 
Brand ausgebrochen. Die drei Bewohner konnten das Gebäude rechtzeitig verlassen, eine ver-
letzte Person wurde mit dem Rettungsdienst ins Krankenhaus gebracht.
Die Feuerwehr war mit der Drehleiter der Ortsfeuerwehr Diepholz und rund 60 Einsatzkräften vor 
Ort. Durch die Dämmung des Dachgeschosses gestalteten sich die Löscharbeiten schwierig, 
die Feuerwehr musste den Brand unter Einsatz von Atemschutzmasken auch im Inneren des 
Gebäudes bekämpfen.

09.11.2015 LKW-Unfall
Borstel – Am 09.11. ereignete 
sich auf der Bundesstraße 214 
in Borstel ein Verkehrsunfall mit 
einem LKW, bei dem der Fahrer 
leicht verletzt wurde. Zuvor war er 
nach Angaben der Polizei zunächst 
nach rechts von der Straße in den 
Straßenseitenraum geraten und 
war dann links in die Leitplanke ge-
rutscht. Die Leitstelle in Diepholz rutscht. Die Leitstelle in Diepholz 
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musste neben dem Rettungsdienst auch die Ortsfeuerwehr Borstel und den Gerätewagen Ge-
fahrgut aus Diepholz zur Einsatzstelle alarmieren, da der Kraftstofftank des LKW aufgerissen war 
und ca. 1000 Liter Dieselkraftstoff auszulaufen drohten. Die Feuerwehr nahm die auslaufenden 
Betriebsstoffe auf und streute die Fahrbahn mit Bindemittel ab.

10.11.2015 Ausleuchten einer Unfallstelle
Die Ortsfeuerwehr Heede wurde am Abend des 12.11.2015 zu einem schweren Verkehrsunfall 
auf dem Heeder Triftweg gerufen. Dort ist ein PKW in eine Fahrradgruppe gefahren. Dabei wur-
den 4 Personen (darunter ein 4jähriges Kind) schwer bis lebensgefährlich verletzt.
Für eine genaue Unfallaufnahme und die folgenden Ermittlungen der Polizei musste die Unfall-
stelle ausgeleuchtet werden, was die freiwilligen Wehrleute aus Heede übernahmen.

14.11.2015 Küchenbrand
Zu einem vermeintlichen Küchenbrand wurde 
die Ortsfeuerwehr Diepholz am 14.11.2015 in 
eine Wohnung An der Bahn gerufen. Dort woll-
te die Bewohnerin Wasser in einem Kochtopf 
zum Kochen bringen. Diesen Kochtopf vergaß 
die Frau allerdings. Es verkochte das gesamte 
Wasser und danach brannte sogar der Boden 
des Topfes heraus. Da der Topf aus Alumini-
um war, verursachten die Glutspritzer kleinere 
Brandherde, die von den Einsatzkräften schnell 
gelöscht werden konnten. 

17.11.2015 Pizzeria-Brand
Am 17. November sahen Passanten  dichte 
Rauchschwaden aus der Pizzeria in St. Hülfe 
aufsteigen und gaben daraufhin sofort den Not-
ruf ab. Die alarmierten Wehren St. Hülfe und 
Heede waren schnell vor Ort und verschafften 
sich Zutritt ins Gebäude. Die Brandquelle konn-
te schnell lokalisiert werden.

stelle ausgeleuchtet werden, was die freiwilligen Wehrleute aus Heede übernahmen.
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Durch die langen Dachgiebel konnte sich das Feuer schnell bis zum Dachboden ausbreiten. Im 
Zuge der Nachlöscharbeiten musste daher ein Teil der Dachhaut geöffnet werden, um weitere 
Glutnester abzulöschen.

04.12.2015 Küchenbrand
Zu einem Küchenbrand im Moorvogtweg wurde die Ortsfeuerwehr Diepholz am 04.12.2015 ge-
rufen. Nach erster Lageerkundung wurde ein Brand in einer Dunstabzugshaube entdeckt. Unter 
schweren Atemschutz wurde die Brandbekämpfung eingeleitet. Zum Absuchen von Glutnestern 
wurde die Wärmebildkamera der Ortsfeuerwehr Heede nachgefordert.
Abschließend wurden die Räumlichkeiten per Hochleistungslüfter rauchfrei gemacht.

28.12.2015 Brandeinsatz
Am späten Abend des 
28.12.2015 wurde die Orts-
feuerwehr Diepholz sowie 
ein Rettungswagen zu einem 
Brandeinsatz in der Graftlage 
alarmiert.
Dort brannte aus ungeklärter 
Ursache ein seit Monaten leer 
stehender Imbissstand.
Glücklicherweise wurde der 
Brand früh genug von vorbei-
fahrenden Verkehrsteilneh-
mern gesehen, so dass es 
bei einem Entstehungsbrand 
blieb und dieser schnell mit 
Kleinlöschgeräten abgelöscht 
werden konnte.

31.12.2015
Am Silvestertag wurde die Ortsfeuerwehr Diepholz im Laufe des Abend zu zwei Kleinbränden 
und einmal zur Auslösung einer Brandmeldeanlage gerufen.
Der letzte Einsatz endete um 22:45 Uhr.

Florian Bergien (Stadtpressewart)
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Führungskräfte der Freiwilligen Feuerwehr Diepholz

STADT DIEPHOLZ

Stellv. Stadtbrandmeister
Ralf Meine
Tel. 05441-5554

 STADT DIEPHOLZ

Stadtbrandmeister
Frank Schötz
Tel. 05441-5008755

 ORTSFEUERWEHR 
DIEPHOLZ

Ortsbrandmeister
Rolf Gatzemeier
Tel. 05441-3019

 STADT DIEPHOLZ

Stellv. Stadtbrandmeister
Horst Hoffschneider
Tel. 05441-6561

 ORTSFEUERWEHR 
ASCHEN

Stellv. Ortsbrandmeister
Uwe Mehrholz
Tel. 05441-928790

 ORTSFEUERWEHR 
DIEPHOLZ

Stellv. Ortsbrandmeister
Volker Leymann
Tel. 05441-2790

 ORTSFEUERWEHR 
ASCHEN

Ortsbrandmeister
Stefan Göbberd
Tel. 05441-7821
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Führungskräfte der Freiwilligen Feuerwehr Diepholz

Stadtjugendfeuerwehrwart
Andre Schulz
Tel. 05441-509205

ORTSFEUERWEHR 
HEEDE

Stellv. Ortsbrandmeister
Niels Oke Haase
Tel. 05441-5612

ORTSFEUERWEHR 
SANKT HÜLFE

Ortsbrandmeister
Uwe Aumann
Tel. 05441-1206

ORTSFEUERWEHR 
SANKT HÜLFE

Stellv. Ortsbrandmeister
Uwe Mucker
Tel. 05441-928899

Leiter Einsatzleitung Ort
Einsatzleitwagen
Jens Meyer

Stadtpressewart
Florian Bergien
Tel. 05441-9299760

Leiter Einsatzleitung Ort

ORTSFEUERWEHR 
HEEDE

Ortsbrandmeister
Wolfgang Kirchhoff
Tel. 05441-8539
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 Ein Lotse (Ortsbrandmeister) geht von Bord

Als Ralf Meine 1976 von Dörpel nach Heede verzieht, hat er sich 
bestimmt nicht träumen lassen, dass er einmal 30 Jahre der 
Ortsfeuerwehr Heede und davon 24 Jahre als Ortsbrandmeister 
vorstehen wird. 

Nach dem Umzug nimmt die Familie gleich am örtlichen Ge-
meinschaftsleben teil. Während der jüngere Bruder in die Ju-
gendfeuerwehr eintritt, wartete Ralf Meine die Zeit ab, um bei 
der Jahreshauptversammlung 1978 der Ortsfeuerwehr Heede 
beizutreten. Hier werden seine Führungsqualitäten schnell er-
kannt und so wird er zunächst Gruppenführer und bereits 1986 
stellvertretender Ortsbrandmeister. Bereits sechs Jahre später 
löst er Fritz Ahrens an der Führungsspitze der Ortsfeuerwehr ab und wird so mit 31 Jahren 
der jüngste Ortsbrandmeister unter der Führung des damaligen Stadtbrandmeisters Helmut 
Telthörster.

Ralf Meine bemüht sich immer um eine qualifi zierte Aus- und Weiterbildung seiner Kame-
raden und um die Anschaffung der nötigen Ausrüstung, um jederzeit den Anforderungen  
einer modernen und schlagkräftigen Feuerwehr gerecht zu werden. Unter seiner Federfüh-
rung errichtet die Stadt Diepholz 1996 unter Einbringung erheblicher Eigenleistungen sei-
tens der Heeder Feuerwehrkameraden ein neues Feuerwehrhaus. Bei der Indienststellung 
des Hauses sagte er: „Etwas von uns – für uns“.

Frühzeitig erkennt Ralf Meine auch  die Problematik der Tagesalarmstärke und forcierte die 
gemeinsame Alarmierung mit der Nachbarfeuerwehr Sankt Hülfe, was ihm zur damaligen 
Zeit nicht nur Dank einbringt. Heute ist diese Vorgehensweise Normalität. Er engagiert sich 
auch für ein Fahrzeugkonzept der Stadtfeuerwehr und kann somit für die Heeder Wehr mo-
derne, den örtlichen Anforderungen entsprechende Fahrzeuge beschaffen. 

Auf Stadtebene ist Ralf Meine immer an einer guten Zusammenarbeit aller vier Diepholzer 
Ortsfeuerwehren interessiert. Hier übt er seit 01.01.2008 das Amt eines stellvertretenden 
Stadtbrandmeister aus und kümmert sich u.a. um die Einsatz und Alarmpläne der Stadt-
feuerwehr.

Ein weiteres wichtiges Anliegen  ist ihm die Nachwuchsarbeit. Mit einer gut aufgestellten 
aktiven Jugendfeuerwehr wird seit Jahren der Mitgliederbestand der beiden Ortsfeuerweh-
ren Heede und Sankt Hülfe gesichert. Eine Kinderfeuerwehr befi ndet sich in Planung und 
soll demnächst gegründet werden. Während die Jugendfeuerwehr der Heeder Wehr un-
terstellt  ist, soll die Kinderfeuerwehr der Ortsfeuerwehr Sankt Hülfe angegliedert werden.

Auch die Kameradschaftspfl ege und die Einbindung von vielen Bürgern als passive Mitglie-
der der Ortsfeuerwehr ist ihm ein großes Anliegen, nur so konnte man bereits einmal den 
Kreisjugendfeuerwehrtag und zweimal die Kreisfeuerwehrwettbewerbe in Heede erfolgreich 
ausrichten.  

Die Ortsfeuerwehr Heede bedankt sich bei Ralf Meine und seiner Ehefrau Gunda, die ihm 
immer den Rücken freigehalten hat, für seine geleistete Arbeit, die oft über das normale 
Maß hinausgeht. Wir wünschen beiden weiterhin eine schöne gemeinsame Zeit. 

Wolfgang Kirchhoff, stellv. Ortsbrandmeister Heede
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Ihre Helfer wenn’s brenzlig wird

F R E I W I L L I G E
F E U E R W E H R  
STADT DIEPHOLZ

Julika Simon  
18 Jahre 

Warum Feuerwehr?

Weil Andre Schulz mich in die 
Jugendfeuerwehr gelockt hat, 
ich mag den Zusammenhalt in 
der Feuerwehr.

Julia Engemann  
16 Jahre 

Warum Feuerwehr?

Wegen der Gemeinschaft und 
weil es einfach Spaß macht.

Maja Schaper  
18 Jahre 

Warum Feuerwehr?

Wegen dem guten Zusammen-
halt und der Kameradschaft.

Miriam Mertl  
17 Jahre 

Warum Feuerwehr?

Spaß an der Gemeinschaft und 
anderen helfen können.

Steffi  Engemann  
19 Jahre 

Warum Feuerwehr?

Weil Rieke Brockmann mich 
zur Jugendfeuerwehr animiert 
hat und wegen der guten Ge-
meinschaft.

Rieke Brockmann  
19 Jahre 

Warum Feuerwehr?

Weil es Spaß macht anderen zu 
helfen.

Kaja Göbberd  
18 Jahre 

Warum Feuerwehr?

Durch die Jugendfeuerwehr  
und  um anderen Menschen 
helfen zu können.



31

Ansprechpartner der Jugendfeuerwehr

Stadtjugendfeuerwehrwart: 	� Andre Schulz, 37 Jahre 
Aschener Str. 5, 49356 Diepholz, Tel. 509204 
Stadtjugendfeuerwehrwart seit 01.01.2011

Jugendfeuerwehr Aschen:	� Treffen jeden Montag um 17.30 Uhr  
am Feuerwehrhaus	  
Henning Paradiek, 31 Jahre 
Apwischer Kirchweg 10, 49356 Diepholz, Tel. 926629 
Jugendwart seit 01.01.2008

Jugendfeuerwehr Diepholz:	� Treffen jeden Dienstag um 17.30 Uhr  
am Haus der Feuerwehr 
Sabine Gatzemeier, 48 Jahre 
Lohnstraße 10, 49356 Diepholz, Tel. 3019 
Jugendwartin seit 25.01.1992

Jugendfeuerwehr Heede:	� Treffen jeden Freitag um 16.30 Uhr  
am Feuerwehrhaus 
Niels Oke Haase, 30 Jahre 
Maschstraße 10, 49356 Diepholz, Tel. 5612 
Jugendwart seit 01.01.2005

Ansprechpartner der Kinderfeuerwehr

Kinderfeuerwehr „KiDiez“: 	  
Treffen der KiDiez alle zwei Wochen
Montags 16:00-17:30 Uhr im Haus der Feuerwehr
Alexandra Hümmling, 27 Jahre
Amtsweide 3, 49356 Diepholz
Tel.: 0170-3474739

Andre Schulz

Alexandra Hümmling

Henning Paradiek Sabine Gatzemeier Niels Oke Haase
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 Jugendfeuerwehr  

Die drei Jugendfeuerwehren der Stadt Diepholz in Diepholz, Aschen und Heede haben 2015 
wieder ein erfolgreiches Jahr gehabt. 

Bei den Wettbewerben im Zeltlager konnten sich alle drei Jugendfeuerwehren aus der Stadt 
Diepholz mit den Plätzen 4, 12 und 13 weit vorne platzieren und Pokale mit nach Hause neh-
men. Besonders erwähnenswert ist die JF Diepholz, die mit acht Gruppen angetreten war, 
wovon eine Gruppe zusammen mit Aschener Jugendlichen an den Start ging.

Mit dem Gewinn der Handwerkerolympiade bewies die JF Heede, 
dass man auch in besonderen Disziplinen 
ganz vorne mit dabei ist. 

Die JF Aschen feierte ihr 
40. Jubiläum und belohn-
te die ganze Jugendfeu-
erwehr der Stadt Diepholz 
mit einem Ausfl ug zum 
Schloss Dankern. 

Neben den Theateraben-
den in Aschen und Heede 
und den Weihnachtsaktio-
nen der Diepholzer JF stan-
den natürlich auch wieder 
Feuerwehrwettbewerbe und 
Sportturniere auf dem Pro-
gramm. 

Mit dem Gewinn der Handwerkerolympiade bewies die JF Heede, 
dass man auch in besonderen Disziplinen 

Neben den Theateraben-
den in Aschen und Heede 
und den Weihnachtsaktio-
nen der Diepholzer JF stan-
den natürlich auch wieder 
Feuerwehrwettbewerbe und 
Sportturniere auf dem Pro-
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gramm. 
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Ein Jahr bei der Kinderfeuerwehr  

Die Nachwuchsförderung der Jugendfeuerwehr und somit auch der Frei-
willigen Feuerwehr stellt den Grundgedanken der Kinderfeuerwehr dar. 
Bei uns haben Kinder zwischen sechs und zehn Jahren die Möglichkeit in 
der Feuerwehr zu starten, um anschließend mit zehn Jahren in die Ju-
gendfeuerwehr zu wechseln.  

Die KiDiez treffen sich alle zwei Wochen Montags von 16 Uhr bis 17:30 
Uhr im Haus der Feuerwehr.

Wir besuchen z.B. die Polizei, Zelten ein Wochenende, basteln, 
machen Sport, Erste Hilfe u.v.m.machen Sport, Erste Hilfe u.v.m.
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Weitere Informationen unter www.kidiez.de
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Diepholzer Autowaschcenter
Kruppstr. 3 · 49356 Diepholz · Tel. 0 54 41 /57 55 · Fax 3728

Diepholzer Autowaschcenter
Kruppstr. 3 · 49356 Diepholz · Tel. 0 54 41 /57 55 · Fax 3728

Autohandel · KFZ-Reparaturen · TÜV · AU
Reifendienst · Autoverleih · Wagenpflege

Waschstrasse · SB-Plätze

Mittwoch + Donnerstag Sonderpreise!Mittwoch + Donnerstag Sonderpreise!

Fremd gehen

lohnt sich nicht!Fremd gehen

lohnt sich nicht!

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr  ·  Sa. 8 - 16 Uhr

Der Umwelt und Ihrem Auto
zuliebe in die modernste
textile Autowaschstraße
in Diepholz!!!
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 Alterskameraden der Ortsfeuerwehr Diepholz

Die Gruppe der Alterskameraden in der 
Ortsfeuerwehr Diepholz besteht aus 16 
Altersmitglieder zwischen 60 Jahren und 
dem ältesten Kameraden mit 86 Jahren.

Aber trotz ihrem Alter waren die Kame-
raden im Berichtsjahr 2015 nicht untätig. 
Einmal im Monat trafen sie sich zu einem 
Feuerwehrdienst.

So wurden dabei die 12 Feuerlöschbrun-
nen, die im Einsatzbereich der Ortsfeuer-
wehr Diepholz liegen und wo die Lösch-
wasserversorgung aus dem öffentlichen 
Leitungsnetz nicht ausreicht, auf ihre 
Funktionsfähigkeit überprüft.

Aber auch andere Aktivitäten wie z.B. 
das Verteilen von „Brandaktuell“ im Diep-
holzer Bruch und eine Boßeltour mit 
Kaffeetafel in einer dafür hergerichteten 
Scheune zusammen mit Ehefrauen und 
Witwen verstorbener Kameraden und 
anschließendem gemütlichem Ausklang 
im Feuerwehrhaus standen auf dem 
Jahresprogramm.

Zum Jahresabschluss fand das alljähr-
liche Weihnachtskegeln mit Frühstück 

und der Besuch 

der Feuerwehrtechnischen 
Zentrale in Wehrbleck in 
einem weihnachtlichen 
Rahmen statt. 

Der Besuch der Diep-
holzer Jugendfeuer-
wehr im Kreiszeltlager 
in Twistringen und die 
Jahreshauptversamm-
lung mit gemeinsamen 
Rouladenessen gehö-
ren ebenfalls zum Pro-
gramm.
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Hochbelastbar
und
schwingungsdämpfend:

PU-Formteile
aus Diepholz.
Verlässlich im Einsatz
auf allen Kontinenten.

P+S Polyurethan-Elastomere GmbH & Co. KG 
Kielweg 17 · D-49356 Diepholz
Telefon +49 (0) 5441 5980-0 · Telefax +49 (0) 5441 5980-88
info@pus-polyurethan.de · www.pus-polyurethan.de

PS_Anzeige_A5.indd   1 22.01.16   09:02
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Vorstand Feuerwehr-Förderverein Stadt Diepholz e.V.

1. Vorsitzender
Günther Klemm

stellv. Vorsitzender
Heinrich Buck

Jugendwart
Wolfgang Kirchhoff

Kassen- u. Schriftwart
Wilhelm Paradiek

Beigeordneter
Frank Schötz

Beigeordneter
Horst Hoffschneider

Beigeordneter
Friedel Schröder

Pressewart
Friedhelm Piepmeyer
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Strothestraße 39+40 · 49356 Diepholz · Telefon (0 54 41) 55 84

.dewww.
Autohaus

Servicepartner
... Ihre

Mehrmarken-Werkstatt

•  Inspektion und Reparatur
aller Marken

• Unfallinstandsetzung
• Reifendienst
• HU und AU
• Leasing + Finanzierung
• EU-Neufahrzeuge

Autohaus 
Waldemair

Bosch-Technik
Waldemair
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 Rauchmelder jetzt Pfl icht in Niedersachsen!

Sie können Brände nicht verhindern, sie retten 
aber Leben. Sie, die Rauchmelder, sind nun 
auch gesetzlich in Altbauten in Niedersachsen 
seit dem 1. Jan. 2016 vorgeschrieben, nach-
dem sie in Neubauten schon seit November 
2012 verpfl ichtend einzubauen sind! Neben 
Fahrlässigkeit sind häufi g technische Defekte 
die Ursache für Brände im privaten Bereich, 
die tagsüber in der Regel schnell entdeckt 
und gelöscht werden können. Nachts wer-
den Brände dagegen zur großen Gefahr für 
Mensch und Tier!

Rauchmelder alarmieren die Bewohner so zeitig, dass Sie sich im Brandfall rechtzeitig retten 
können.

Rechtzeitig retten können ist die exakte Beschreibung der Gefahrensituation, in denen sich 
Menschen und Tiere befi nden, die von einem Brandfall direkt betroffen sind. Denn den meisten 
Menschen sind die Gefahren nach einem Brandausbruch in der Wohnung nicht bekannt:

– Ihnen ist nicht bewusst, dass sie nur vier bis fünf Minuten nach einem Brandausbruch Zeit 
haben, die Wohnung bzw. das Gebäude zu verlassen, um sich in Sicherheit zu bringen ohne 
dabei gesundheitliche Schäden zu erleiden.

– Ihnen ist überhaupt nicht bewusst, dass die Gefahren, die durch den in der Regel massiv 
entstehenden Brandrauch, der auf sie einwirkt, eine tödliche Gefahr für sie darstellt.

– Ihnen ist nicht bewusst, dass sie im Schlaf besonders stark gefährdet sind, denn nachts 
schläft auch der Geruchssinn, so dass die Opfer im Schlaf überrascht werden, ohne die ge-
fährlichen Brandgase zu bemerken.

– Schlafende Menschen atmen den giftigen Brandrauch einfach weiter ein und fallen dabei im-
mer tiefer in den Schlaf, werden bewusstlos und sterben schlimmstenfalls an den Folgen einer 
Rauchgasvergiftung oder erleiden bleibende gesundheitliche Schäden. Denn eine Rauchgas-
vergiftung kann bereits nach zwei Minuten tödlich sein, zwei bis drei Atemzüge können zur 
Bewusstlosigkeit führen! 

95 Prozent der Opfer von Bränden sterben eben nicht in den Flammen, sondern ersticken bereits 
vorher an den giftigen Rauchgasen. Rauchmelder können Brandrauch rechtzeitig erkennen und 
Alarm auslösen. Die batteriebetriebenen Geräte funktionieren unabhängig von der Stromversor-
gung und erkennen selbst feinste Rauchpartikel. Der laute Alarmton des Rauchmelders weckt 
jeden selbst aus den tiefsten Träumen! Für schwerhörige oder gehörlose Menschen gibt es Mo-
delle auf dem Markt, die mit optischen oder vibrierenden Signalen vor dem Brandrauch warnen.

Laut § 44 der niedersächsischen Bauordnung müssen alle Kinder- und Schlafzimmer sowie an-
grenzende Flure, über die Rettungswege aus Aufenthaltsräumen führen, mit Rauchmeldern aus-
gestattet sein. Wegen der erhöhten Brandgefahr (techn. Defekte) sollten nach Auffassung von 
Fachleuten auch Aufenthaltsräume wie Wohnzimmer mit Qualitätsrauchmeldern ausgestattet 
werden. Für Küchen und Bäder dagegen sind Rauchmelder nicht geeignet, denn durch Dämpfe 
würden regelmäßig Fehlalarme ausgelöst! Für größere Wohnungen oder Einfamilienhäuser bieten 



42



43

sich funkvernetzte Rauchmel-
der besonders gut an, denn im 
Schadensfall reagieren dann 
alle Rauchmelder gleichzeitig! 

Zuständig für den Einbau der 
Rauchmelder sind in Nieder-
sachsen gemäß Bauordnung 
die Eigentümer. Für die Pfl e-
ge und Wartung der Geräte 
sind dagegen die jeweiligen 
Mieter verantwortlich.

Rauchmelder gibt es in 
Baumärkten und im Fach-
handel, lassen Sie sich ggf. 

beraten, damit Sie einen Ihren Bedürfnissen ent-
sprechenden Schutz zu Hause realisieren können. Beim Kauf von Rauch-

meldern ist darauf zu achten, dass die Geräte eine CE-Kennzeichnung mit Zertifi zierungsnum-
mer und der Bezeichnung EN 14604 sowie einem VdS-Zeichen besitzen. Eine höhere Qualität 
erhalten Sie, wenn der Rauchmelder mit dem Qualitätszeichen Q versehen ist. Diese Geräte 
erhalten Sie ausschließlich im Fachhandel.

Bei der Wahl der Batterien sollten Sie auf langlebige Batterien setzen, die leicht zehn Jahre 
halten. Lässt die Batterie nach, gibt der Rauchmelder über mehrere Tage lang wiederholt einen 
kurzes piepsendes Warnsignal ab. Dann muss die Batterie sofort gewechselt werden.

Rauchmelder sind möglichst in der Mitte des Raumes unter der Decke anzubringen. Der Min-
destabstand zur Wand beträgt in der Regel 50 Zentimeter, beachten Sie dabei auf jedem Fall die 
Betriebsanweisung.

Löst der Rauchmelder einmal aus, lässt der schrille Ton sich in der Regel nur durch die Entnahme 
der Batterien abstellen. Um nun sicherzugehen, dass das Gerät funktionstüchtig ist, sollte es 
entsprechend der Produktbeschreibung regelmäßig geöffnet und ggf. gereinigt werden. Damit 
wird sichergestellt, dass die Öffnungen, durch die der Rauch ins Gerät eindringen muss, frei sind. 
Anschließend sollten Sie dann den Probealarm auslösen, der sich allerdings schon nach wenigen 
Alarmtönen von selbst wieder abschaltet.

Sie haben keine Rauchmelder in Ihrer Wohnung installiert? Das stellt einen Verstoß gegen die 
Bauordnung da und kann im Brandfall ein strafrechtliches Verfahren nach sich ziehen, sollten 
Personen in diesem Zusammenhang zu Schaden kommen. Weiterhin sind Sicherheitsvorschrif-
ten Bestandteil in Versicherungsbedingungen zu Wohngebäudeversicherungen als auch zu 
Hausratversicherungen. Verstoßen Sie dagegen, kann die Versicherung im Brandfall die Leistun-
gen entsprechend kürzen.

Horst Hoffschneider, stellv. Stadtbrandmeister und im Vorstand des FFV e.V.

sich funkvernetzte Rauchmel-
der besonders gut an, denn im 
Schadensfall reagieren dann 
alle Rauchmelder gleichzeitig! 

Zuständig für den Einbau der 
Rauchmelder sind in Nieder-
sachsen gemäß Bauordnung 
die Eigentümer. Für die Pfl e-

beraten, damit Sie einen Ihren Bedürfnissen ent-
sprechenden Schutz zu Hause realisieren können. Beim Kauf von Rauch-

Ohne ihn wird’s brenzlig!
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A & L
Tierfrischmehl Produktions-GmbH

Im Moore 1 · 49356 Diepholz
Telefon 0 54 41/ 59 25-30 · Fax 0 54 41/ 59 25-50

E-mail: info@al-produktion.de

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
STADT DIEPHOLZ

Die Freiwillige Feuerwehr in Diepholz braucht Verstärkung!

Wer Interesse hat und ein bißchen seiner Freizeit für eine gute Sache bereitstellen 
will, der kann sich bei uns melden und mitmachen! (Ansprechpartner siehe Seite 26 und 27)



45

Name	 Vorname

Straße, Haus-Nr.	 PLZ, Wohnort

Aufnahmeantrag
Ich/wir möchte/n die Arbeit der Ortsfeuerwehren und der Jugendfeuerwehren                           
in der Stadt Diepholz unterstützen und beantragen die Mitgliedschaft im

Feuerwehr Förderverein Stadt Diepholz e.V.

	 Ort, Datum	 Unterschrift

Einzugsermächtigung

Ich/wir ermächtigen Sie widerruflich, den von mir/uns zu entrichtenden Mitglieds
beitrag* in Höhe von 50,00 E /100,00 E /150,00 E pro Jahr bzw. einen Förderbeitrag*

in Höhe von	 E pro Jahr zu Lasten meines/unseres Kontos

IBAN

SWIFT-BIC

bei (Kreditinstitution)

durch Lastschrift einzuziehen.

	 Ort, Datum	 Unterschrift

* nichtzutreffendes bitte streichen bzw. ergänzen

An den
FEUERWEHR FÖRDERVEREIN 
STADT DIEPHOLZ e.V.
Stüvenstraße 2
49356 Diepholz

"
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Wir bedanken uns bei allen, 
die an dieser Broschüre mitgewirkt haben.

Erst durch Empfehlungsanzeigen von Firmen wurde es möglich, Ihnen diese 
Broschüre kostenlos auszuhändigen; hierfür richten wir unseren 
besonderen Dank an die inserierende Diepholzer Geschäftswelt.

Freiwillige Feuerwehr Diepholz

Herausgeber: Freiwillige Feuerwehr Diepholz

Fotos: Feuerwehr, Privat, Diepholzer Kreisblatt, NonstopNews, roh-Pressefotografie
Verantwortlich für den Inhalt i.S.d.P.: Peter Susebach, Diepholz

Die Broschüre Brandaktuell erscheint einmal jährlich in der Stadt Diepholz in den Ortsteilen
Aschen, Diepholz, Heede und Sankt Hülfe.

Ausgabe Nr. 22, Auflage: 5.500 Exemplare
Druck: Druckhaus Breyer GmbH, 49356 Diepholz, Tel. 05441/9891-0

Die  Redaktion
von

»Brandaktuell«
dankt dem 

Burgmannsweg 3
49356 Diepholz
Tel. 05441 9891-0
Fax 05441 9891-20

für die gute Zusammenarbeit bei der Erstellung dieser Broschüre

Veranstaltungen der Freiwilligen Feuerwehr Diepholz
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

28.01.16 19.00 Jahreshauptversammlung  
Ortsfeuerwehr Diepholz

Haus der Feuerwehr 
Diepholz

05.02.16 19.00 Jahreshauptversammlung  
Ortsfeuerwehr Sankt Hülfe

Feuerwehrhaus  
Sankt Hülfe

12.02.16 19.30 Generalversammlung  
Ortsfeuerwehr Aschen Gasthaus Milbe

26.02.16 15.00 Theaternachmittag der  
Jugendfeuerwehr Heede Castendieck

27.02.16 19.30 Theaterabend der  
Jugendfeuerwehr Heede Castendieck

05.03.16 19.30 Bunter Abend  
Jugendfeuerwehr Aschen Gasthaus Milbe

06.03.16 15.00 Bunter Nachmittag  
Jugendfeuerwehr Aschen Gasthaus Milbe

26.03.16 18.00 Osterfeuer der  
Ortsfeuerwehr Aschen

Feuerwehrhaus 
Aschen

26.03.16 18.00 Osterfeuer u. Ostereiersuchen 
der Ortsfeuerwehr Heede Feuerwehrhaus Heede

26.03.16 17.00 Osterfeuer u. Ostereiersuchen  
der Ortsfeuerwehr Sankt Hülfe

Feuerwehrhaus  
Sankt Hülfe

20.05.16 16.30 Stadtfeuerwehrtag der Ortsfeuerwehren, 
Aschen, Diepholz, Heede und St Hülfe Aschen



Wir unterstützen die Arbeit 
der vier Ortsfeuerwehren und 
die drei Jugendfeuerwehren 
in der Stadt Diepholz

VGH Vertretung Mark Kürble
Grafenstr. 1
49356 Diepholz
Tel. 05441 2946   Fax 05441 1771
www.vgh.de/mark.kuerble
mark.kuerble@vgh.de

ist, auch auf zwei Rädern bestens 
versichert zu sein

Die neuen Moped-Schilder. 
Jetzt bei uns abholen!



Bequem
ist einfach.

www.ksk-diepholz.de

Wenn das Konto zu den Be-
dürfnissen von heute passt. 
Das Sparkassen-Girokonto 
mit der Sparkassen-App.

Jetzt Deutschlands 
meistgenutzte Finanz-
App testen.
Die Sparkassen-App:
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